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Musik, des is a Gottesg'schenk!
Du maanst, dass ich mir des bloß denk?
Fei werkli! In der Bibel schon
da hör' ma's – singen Engel vor dem Gottesthron!

Und wenn mir do herund'n auf der Erden
aa immer widder singende Gemeinde werden
dann simmer quasi wie die Engelein
und stimmen in das „Heilig, Heilig, Heilig“ ein.

Bloß manchmal do gibt’s werkli nix zum Lob'n
Do seht mer's Wasser bis ganz ob'n
Do bin i traurich, ja verzweifelt möcht i sog'n
Do kann i dann net jubeln, sondern bloss nu 
klog'n.

Do möchert i mei Leid bis nauf an Himmel schreia
Und wenn i's los bin merk i – ouh aff a mol is mer 
freier
Des scheene is: Grad wenn's ma dreggad geht
Do hilft Musik und 's singa von am Lied

Mal ehrlich – manche vo die schennsten Stück'
in unserm G'sangbuch handeln net vom Glück
sondern vom Gottvertrau'n in tiefster Not
von Hoffnung wenn as Leb'm mei Leb'm bedroht.

Der Gerhard's Paul woar su a Kandidat
der für die schwersten Zeit'n Worte g'funden hat.
„Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege lauf und 
Bahn,
der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen 
kann“

Ich find an größern Trost kann's fast ned geb'm
als dass mei Gott in mitten vu mei'm klanna 
Leb'm
a Auch hat auf mein Weg und meine Schritt
und ganz egal wo's hie geht – er geht mit.

Do werd dann alles in mir still
und ich bekomm so a Gefühl
als wenn ich ganz nah bei mei'm Schöpfer wär
Und alle Lebenslast werd – für an klann Momend 
– ganz leicht und nimmer schwer.

Auf den nächsten Seiten in unserem Boten finden 
Sie viele musikalische und spirituelle Angebote, 
die Sie – nicht nur in schweren Zeiten – Gott 
vielleicht ein Stückchen näherbringen.
Ich wünsche Ihnen segensreiche Erfahrungen! 
Pfarrer Christoph Zeh
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Musik in der Kirche

Sonntag 19.11. um 19.00 Uhr im Großen Gemeindesaal

Tragt in die Welt ein Licht
Ein Abend mit Tanz, Märchen und Musik

Volksmärchen verschiedener Kulturen helfen uns, in der dunk-
len Zeit das Licht der Schöpfung zu entdecken. Reingard 
Fuchs, Susanne und Andreas Rüsing sowie Josephin Müller 
entführen gemeinsam in diese andersartige Welt. Mit Hilfe von 
Tanz und Musik werden sich die Künstler mit dem gesproche-
nen Wort auseinandersetzen und es interpretieren.

Am Ende sind Sie eingeladen, sich über das Erlebte in einer 
gemeinsamen Gesprächsrunde auszutauschen. Der Eintritt ist frei

Bewegungschor
Erstes Treffen am Sonntag, den 8.10. 13.00 Uhr-17.45 Uhr im Großen Gemeindesaal

Durch die Bewegungsarbeit am Friedensoratorium ist die Idee aufgekommen, einen Bewe-
gungschor als festes Ensemble aufzubauen. Er soll etwa einmal im Monat proben. Wer Inter-
esse hat, bitte bei Susanne Rüsing anmelden (0911/4806433 oder info@susanne-ruesing.
de)

Healing Voices
Am Sonntag, den 8.10. 18.00-19.00 Uhr im Großen Gemeindesaal

Heilende Klänge. Wir singen einfache vierstimmige Kompositionen von Nickomo Clarke zu 
Mantren aus verschiedenen spirituellen Traditionen. Diese Gesänge schaffen mit ihren über-
raschenden Harmonien einen besonderen Klangraum - eine «Kathedrale aus Klang», in die 
wir eintreten und es genießen können. Wir singen im Kreis – ohne Noten, ohne Publikum – 
mit offenen Ohren und viel Freude.

Jugendchor-Workshop
Der Jugendchor wird von nun in einer etwas anderen Form fortgeführt: Wir werden Jugend-
chor-Workshop-Tage anbieten.

Der erste Termin findet am Sonntag 26.11. 15:00-19:00 Uhr statt. Wir bereiten einige popige 
oder adventliche Lieder vor, die wir am Sonntag drauf (den 1. Advent) in der Cappuccino-Kir-
che singen werden.

Trompete, Posaune oder Tuba

Ein Blasinstrument lernen
Im Posaunenchor der Auferstehungskirche 
Nürnberg-Zerzabelshof ist noch Platz für 
DICH!
Joy with Brass!?

Gerne starten wir im Oktober 2023 mit neuen 
Ausbildungskursen für Anfänger aller Alters-
stufen. Also liebe Erwachsene, traut Euch!
Für den Einstieg können wir Trompeten, Po-
saunen und Tuba zur Verfügung stellen. Der 
Unterricht findet einzeln oder in Kleingrup-
pen statt und wird von erfahrenen Pädagogen 
kostengünstig erteilt. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig und ein Reinschnuppern ist natür-
lich möglich.
Ziel der Ausbildung ist es, mit Lust und Freude 
in der Gemeinschaft des Posaunenchors zu 
musizieren und das Gemeindeleben in Zabo 
und Mögeldorf musikalisch zu bereichern.
Mehr Informationen gibt es per Mail (Gertrud-
Loos@gmx.de), direkt vor unserer Posaunen-
chorprobe freitags um 19.50 Uhr im großen 
Saal an der Auferstehungskirche Zabo oder 
nach unserem Konzert „Joy with Brass“ am 
22.10.23 um 19 Uhr in der Auferstehungskir-
che/Zabo!
Ich freu mich drauf!   
 Gertrud Loos

Samstag, 22. Oktober 2023

Joy with Brass
„Darf es a bisserl mehr sein?“         
Unter dem Motto „Joy with Brass“ wird bei 
unserem diesjährigen Herbstkonzert neben 
dem Posaunenchor der Auferstehungskirche 
auch der von St. Johannis zu hören sein. Bei-
de Chöre stehen unter der musikalischen Lei-
tung von Susumu Kakizoe.

Da schon beim Weihnachtsmarkt in Zabo und 
beim Workshop mit Kirchenmusikdirektor 
Dieter Wendel eine sehr gute Stimmung und 
Spielfreude bei beiden Gruppen aufkamen, 
war die Idee eines gemeinsamen Konzertes 
die logische Konsequenz unseres Dirigenten.
Am 22.10.2023 um 19 Uhr findet nun das 
Konzert „Joy with Brass“ statt, was soviel wie 
„Spaß und Freude mit Blechblasinstrumen-
ten“ bedeutet. 
Ort des Geschehens ist die Auferstehungskir-
che, Julius-Schieder-Platz 2 in Zabo.
Im Gegenzug werden die Posaunenchöre am 
29.10.2023, auch 19.00 Uhr, dann die Nürn-
berger Friedenskirche am Palmplatz 11 mit 
einzigartigem Blechsound ausfüllen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie an einem 
dieser Termine begrüßen zu dürfen. 
Sie erwartet ein abwechslungsreiches und 
kurzweiliges Programm in großer Besetzung!
„Ja, diesmal darf es a bisserl mehr sein“!
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Kinder & Jugend

 !DRINGEND GESUCHT! GRO! & klein
Du willst Dich nach Weihnachten weiter auf 
einen tollen Tag freuen?
Du willst etwas Sinnvolles tun?
Du willst Spaß mit anderen Kindern haben?
Dann mach bei den STERNSINGERN mit! Je 
mehr, je besser! Alle Kinder ab der 3. Klasse 
und gerne auch viele Jugendliche sind ♥-
lich eingeladen! – Und Eltern für die Beglei-
tung der Gruppen.
Am Samstag,  6.1.2024, gehen wir von Haus 
zu Haus, bringen den Segen und sammeln 
Geld für Kinder in aller Welt, denen es nicht 
so gut geht wie uns.

Am Mittwoch,  22.11.2023 (Buß- Bet-
tag), treffen wir uns von 9.00 Uhr bis 
14.00 Uhr im Großen Saal in St. Stefan
und erfahren mehr über die Projekte, für die 
wir sammeln. Dieses Jahr lernen wir Amazo-
nien in Südamerika besser kennen. Wir 
spielen, singen, kochen und essen gemein-
sam.
Bei Bedarf können wir schon ab 8.00 Uhr 
Kinderbetreuung anbieten. Bitte gebt das 
bei Eurer Anmeldung per Email an st-stefan.
nuernberg@erzbistum-bamberg.de an. Fra-
gen könnt Ihr gerne auch an lohmeierin@g-
mail.com schicken.
Wir freuen uns auf Euch! 
Eure Anja Lohmeier & Andrea Nothhelfer

In diesem Jahr konnten wir wieder unseren 
traditionellen Kinderzirkus Mozarelli anbie-
ten, das heißt: eine Woche hineinschnup-
pern ins Zirkusleben für Kinder zwischen 8-
12 Jahren. Es war eine tolle Woche mit vielen 
Kindern, buntem Leben und einer gefeierten 
Aufführung am Schluss. Es war wieder ein-
mal genial! 
31 Kinder haben unter der Leitung von Tabea 
Hager und zusammen mit den Teamern Bas-
ti, Leni, Linnea, Lotte, Therese und Vivien ge-
arbeitet, geturnt, akrobatische Stücke 
eingeübt und viel Spaß gehabt. Zum Schluss 
hieß es dann in dem Abschlusslied wieder: 
„Ich lieb den Zirkus, ich lieb das Zirkuszelt!“ 
und alle haben aus voller Brust und mit gan-
zem Herzen mitgesungen. Es gab viel Ap-
plaus, tolle Stimmung. Und als der 

Zirkusdirektor Bob Saeger und Pfarrer Bauer-
Marks das letzte Lied angesagt haben, da hat 
das ganze Zelt geklatscht, als es hieß: „und 
es geht 1 und 2 und Zauberei, die Tricks sind 
erstaunlich! 3 und 4 und Mogelei, das ist ja 
unglaublich! Heut im Zirkus Mozarelli da 
geht´s wirklich rund!“
In diesem Jahr war ein Novum, dass es ein 
richtiges Zirkuszelt gab. Wir haben es von 
der Evangelischen Jugend Fürth ausgelie-
hen und es hat noch einmal ein wenig mehr 
Stimmung gemacht! Danke an alle Kinder 
und Teamer und das ganze Team! 
Photo (Martin Rösch): Die Mozarelli Teamer 
Basti, Vivien, Lotte, Therese, Bob Saeger, Frie-
der und Tabea, Ulrich Bauer-Marks, Leni und 
Linnea 
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Losglück am 
Gemeindefest

Der Verein »Freunde der Arche« war am 
diesjährigen Gemeindefest wieder mit der 
traditionellen Losbude vertreten. Wir 
bedanken uns für die Unterstützung bei 
folgenden Spendern: 1. FCN, Goldbach-
Apotheke, Zabo-Apotheke, Schreibwaren-
Lippert, OBI, Sparkasse und natürlich auch bei 
den vielen Privatspendern. 
Ebenfalls ein Dankeschön an die tüchtigen 
Helfer:innen, ohne die der Losverkauf und die 
Gewinnausgabe nicht möglich gewesen 
wären. Es wurden 434 € eingenommen, die 
wieder für die Jugendarbeit verwendet 
werden. 
Als neues Mitglied konnten wir Frau Gabi 
Mitsdörffer begrüßen. Zum Dank gab es ein 
FCN-Trikot.

Verein Freunde der Arche

Wir reparieren gegen eine Spende kleine 
Haushalts- und Elektrogeräte, helfen bei 
Computer- und Handy-Problemen, nehmen 
kleine Reparaturen an Fahrrädern vor und 
können Näharbeiten (nach Anmeldung) 
ausführen. Mithilfe ist erwünscht, aber nicht 
»vorgeschrieben«.

Es gibt Kaffee und Kuchen. Sie können sich da-
mit eventuelle Wartezeit verkürzen und mit 
anderen Menschen ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns auf viele Hilfesuchende.

Michael Geßner

Termine im Herbst:  
13. & 27. Oktober 
10. & 24. November

Ökumenisches Bibelteilen 
Ehemalige und neue Bibelteiler sind herzlich 
willkommen. Lassen Sie sich ein auf diese 
bewährte Weise, die Bibel zu lesen.
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Man muss 
auch nicht jedes Mal dabei sein, um 
mitzukommen. Das nächste Treffen ist am
15. Nov. 2023 - St. Stefan, Bibelstelle: 
Mt 25, 31-46

Arche Repair Café

Aktuelles

Die Ursprünge des Christentums zwischen 
Main und Donau im frühen Mittelalter sind 
eng verknüpft mit den keltischen Christen auf 
den britischen Inseln. Iren und Angelsachsen 
brachten das Evangelium zu den Franken. 

Warum also nicht einmal an den 
Ausgangspunkt dieser Bewegung reisen, zu 
den Inselklöstern von Iona (innere Hebriden) 
und Lindisfarne (Nordsee), um in der Stille 
und Weite dort die Geschichten der Pioniere 
und Gründergestalten zu hören? Und uns 
davon bewegen und – wer weiß? - vielleicht 
auch ein Stück verändern zu lassen.

Eine Pilgerreise ist weder touristisches Sight-
seeing noch schwerpunktmäßig  Bildungsver-
anstaltung. Eher eine gemeinschaftliche 
Suche nach Gott und den Wurzeln des Glau-
bens. Wir reisen den größten Teil des Weges 
klimaschonend mit der Bahn und wechseln 

mehrfach den Standort. Los geht es im Wes-
ten, über Glasgow und Oban nach Iona. Den 
letzten Abend verbringen wir dann im nord-
englischen Durham mit seiner mächtigen Ka-
thedrale.

Zum Tagesprogramm gehören Tagzeiten-
gebete, kurze geistliche Impulse, kleine 
Wanderungen, Zeiten der Stille, aber auch 
gemeinsame Mahlzeiten, Austausch und 
ausreichend Zeit zur freien Verfügung. Die 
Größe der Gruppe ist auf 15 Teilnehmende 
begrenzt. 

Wer Interesse an dieser Reise hat, ist herzlich 
eingeladen zu einem Informationsabend 
am Mittwoch, 25. Oktober um 19:30 
Uhr in der Arche. Dort stellen wir die Route 
und das Programm vor, beantworten Fragen 
und geben einen Überblick über die Kosten. 

Martina und Peter Aschoff

In die Spur finden
Eine Pilgerreise durch Schottland und Northumberland vom 25. Mai bis 2. Juni 2024
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Aktuelles

Woran erinnern Sie sich, wenn Sie auf Ihr Le-
ben zurückschauen? 
An den geliebten abgewetzten Teddy aus der 
Kinderzeit, an den duftenden Apfelkuchen der 
Oma, an besondere Menschen, mit denen man 
einige Jahre im Leben teilen durfte?
Der Blick zurück aufs eigene Leben ist sehr per-
sönlich und individuell. Oft sind es schöne Erin-
nerungen an Menschen, Ereignisse und Ge-
schichten, die wir dauerhaft mit uns tragen.
Was bleibt, wenn wir nicht mehr da sind? Auch 
wenn es sehr nüchtern klingt: Das Beste ist es, 
wenn man sich den Themen Älter werden, Ster-
ben, Tod und Vererben bzw. Stiften stellt, sich 
mit Angehörigen und/oder Personen des Ver-
trauens austauscht und zu Lebzeiten Wünsche 
und Vorstellungen über den Tod hinaus schrift-
lich in einem Testament geordnet festzuhalten.
Das, was einem selber wichtig ist, kann weiter-
wirken. Über das eigene Leben hinaus. Das stif-
tet Frieden und Gutes. Vorsorge zu treffen hilft 
einem selber und entlastet die Angehörigen. 
Nachfolgend finden Sie Informationen über 
zwei Ratgeber, Online-Seminare im Oktober 
und November sowie über eine Telefonbera-
tungsaktion im November.  Diese unterstützen 
Sie dabei, die Themen Weitergeben, Schenken, 
Stiften und Vererben zu klären.
Darüber hinaus planen wir mit den Nachbarge-
meinden für das neue Jahr Gesprächsabende 
zu diesem Thema.

Kirchliche Ratgeber

Die Broschüre „Nicht(s) vergessen. Gut vorbe-
reitet für die letzte Reise“ und der Erbschaftsrat-
geber „Was bleibt“, sind zwei Ratgeber, die 
sinnvolle Anregungen zu den Themen Vorsorge 
und Vererben geben. Bestellen Sie diese kos-
tenfrei sowie den zugehörigen Vorsorgeordner 
bei:
Evangelisch-Lutherische Landeskirchenstelle
Pfarrer Christian Eitmann 
Bischof-Meiser-Str. 16 
91522 Ansbach
Tel. 0981 96991-151, 
Mail: was-bleibt@elkb.de
Download unter: www.nichtsvergessen.de

 „Was bleibt, wenn ich einmal 
nicht mehr da bin.“

Online-Seminare

Online-Seminare, die sich mit diesen Themen 
beschäftigen, finden Sie unter 

www.nichtsvergessen.de/seminare-2
Eine Anmeldung dazu können Sie direkt auf 
dieser Internetseite vornehmen.
Angeboten werden die Online-Seminare u.a. 
zu den Themen:
• Vorsorgeordner - Rahmen und Mittel-

punkt Ihrer Planungen" 
• "Vorsorgevollmacht und Betreuungsver-

fügung - Vertrauen übertragen, Kontrolle 
behalten"

• Patientenverfügung - Wertschätzung & 
Ruhe für gesundheitliche Grenzsituatio-
nen"

•  "Gutes vererben - die letzten Dinge rich-
tig regeln..."

Diese Seminare finden jeweils von 19:00 Uhr 
bis 20:30 Uhr statt.

Sie fragen – Fachanwälte antworten

Ihre Fragen zu Betreuungsverfügung, Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung, Erben und 
Vererben beantworten Ihnen Experten. 
Kostenlose Telefonaktion am Mittwoch, 
08.11.2023 von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr

unter der Rufnummer 0800 600 8003 
(kostenlos aus dem deutschen Festnetz, Mo-
bilfunkkosten können abweichen). Nähere In-
formationen unter: www.was-bleibt.de/tele-
fonaktion

Gesprächsabende:

Über die Themen der Gesprächsabende, die 
wir zusammen mit den Nachbargemeinden 
planen, werden wir Sie rechtzeitig im Gemein-
debrief informieren.

Adventsfenster 2023 
Wollen Sie dieses Jahr ein Adventsfenster vor 
ihrem Haus gestalten? Eine gute Gelegenheit 
auch zum Einladen der Nachbarn! 
Etwa eine halbe Stunde mit Plätzchen, einem 
Heißgetränk, einem Lied oder Gedicht? Ganz 
nach Ihren Ideen!
Möglichst Freitag, Samstag oder Sonntag an 
einem der Adventswochenenden. Die genaue 
Terminplanung erfolgt im November.
Anmeldung per E-Mail oder telefonisch bei:
Thomas Fröbel  (Tel. 9998561) 
  thomas.froebel@web.de
Reingard Fuchs  (Tel. 402679) 
  reingardfuchs@web.de



Photo by Christopher Campbell on Unsplash
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Spiritualität in stürmischen Zeiten
Monatliche Werkstatt-Abende für Engagierte und Interessierte

Aktuelles

Tauferinnerungs-
gottesdienst 
am 16.10.2022 um 11 Uhr

Jedes Jahr wieder erinnern wir in einem 
Gottesdienst ganz speziell an die Taufe. 
Diesmal feiern wir unseren Tauferinne-
rungsgottesdienst am 16. Oktober im Rah-
men der 11 Uhr Kirche. Ganz besonders 
eingeladen sind die Kinder, die vor sieben 
Jahren zur Welt gekommen sind (geboren 
im Kalenderjahr 2015 - und somit auf halb-
em Weg zur Konfirmation) mit ihren Famili-
en. 

Die Tauferinnerungskinder können ihre 
Taufkerze mitbringen und sie gemeinsam 
zum Altar tragen. Wer weiß noch, wer da-
mals bei der Taufe dabei war? Eltern, Großel-
tern und Paten haben da sicher was zu 
erzählen! Vielleicht wisst Ihr den Tauf-
spruch?

Wir freuen uns auf euch!

Von vielen aktiven Menschen höre ich: Ich bin 
mit meiner Arbeit und/oder meinem Aktivis-
mus so eingespannt, dass ich kaum zum 
Durchatmen komme. Dabei sehne ich mich 
nach etwas, was mich belebt und innere Klar-
heit schafft. Nur weiß ich nicht, wie ich das al-
les auch noch unterbringen soll.

Es kann auch echt einschüchternd sein, sich 
mit den großen Gestalten der Mystik zu befas-
sen. Nicht nur, dass manche so weltabge-
wandt wirken – die Latte ihrer Erfahrungen 

liegt auch oft gefühlt so hoch, die Kluft scheint 
so groß, dass ich den Versuch gar nicht erst 
wage, ihnen nachzueifern. 

Andererseits waren und sind nicht wenige 
Mystiker:innen auch Aktivist:innen und um-
gekehrt. Wie passt beides zusammen, das Zu-
packen und das Loslassen? Worum geht es im 
spirituellen Leben und wie wirkt sich das im 
Alltagsleben und im gesellschaftlichen Leben 
aus? Was gibt es zu entdecken und zu lernen 
und wie kann uns das helfen, den Kopf über 
Wasser zu halten im Strudel der Veränderun-
gen allenthalben? Noch etwas konkreter for-
muliert geht es um 

• das Wesen christlicher Spiritualität und 
wie sie wirkt 

• Unsere Geschöpflichkeit feiern: Klein, 
aber oho

• Standhalten - Über Absichtslosigkeit 
und Resilienz

• Mitleidenschaft - Über  Schmerz und 
heilsame Verbundenheit  

• Die Sehnsucht der Propheten - Vom 
Hunger und Durst nach Gerechtigkeit 

Die Treffen finden monatlich statt, jeweils am 
Mittwochabend. Sie bestehen aus einem Im-
pulsvortrag, Gespräch und praktischen Übun-
gen, die wir mitnehmen in den Alltag. Wir 
werden auf diesem Weg ganz unterschiedli-
chen Persönlichkeiten begegnen. Madeleine 

Delbrêl, Thomas Merton, Hildegard von Bin-
gen, Joana Macy, Christian Herwartz, Fulbert 
Steffensky. Franz Jaliczs, Rowan Williams und 
viele andere steuern Einblicke und Erfahrun-
gen bei, die uns den Weg weisen können. Zu-
sätzlich besteht auch die Möglichkeit 
individueller Begleitgespräche.

Los geht es mit dem „mystischen Mittwoch“ 
am 8. November um 20:00 Uhr in der Ar-
che. Die nächsten Termine sind dann der 13. 
Dezember und der 10. Januar.  Die 2-3 restli-
chen Termine legen wir dann gemeinsam 
fest. Herzliche Einladung!

Martina und Peter Aschoff 
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01.10. 09:00 Stift
10:30 Kirche

Arnold
Hofmann Erntedank

08.10. 10:30 Kirche Zeh

15.10. 09:00 Stift
10:30 Kirche

Arnold
Aschoff

22.10. 11-Uhr-Kirche Team Tauferinnerung

29.10. 10:30 Kirche Zeh

05.11. 09:00 Stift
11:00 gr. Saal

Sekes
Team Cappuccino-Kirche

12.11. 10:30 gr. Saal Aschoff Ab November ist wieder 
Winterkirche im großen Saal

13.11. 16:00 Stift Arnold
Schneider

Ökumen. Gedenken an die
Verstorbenen im Stift

19.11. 09:00 Stift
11-Uhr Kirche

Bartels
Team

22.11. 18:00 gr. Saal Zeh/Aschoff Blues- und Beattag

26.11. 10:30 gr. Saal Hofmann Gedenken an die Verstorbenen

03.12. 09:00 Stift
11:00 gr. Saal

Arnold
Team

1. Advent
Cappuccino-Kirche

Saal und Kirche: Julius-Schieder-Platz 2 • Wohnstift: Bingstr. 30.

Im Wohnstift am Tiergarten ist der Besuch des Gottesdienstes und anderer Veranstaltungen wieder 
für alle möglich – Sie sind herzlich willkommen.

Gottesdienste Oktober/November

Zukunftsgebet Jeweils am 1. und 3. Freitag, außer in den Ferien, 17 Uhr
Martina Aschoff

Abendgebet Jeweils am 2. und 4. Freitag, außer in den Ferien, 17 Uhr
Pfarrer Christoph Zeh

Freud und Leid

Jesus Christus hat dem Tod die Macht genommen und das Leben und 
ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium.
 2. Timotheus 1,10

Photo by Samuel Svec on Unsplash



Geburtstagskind Diakoniestation
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Stammtisch für 
pflegende Angehörige 

in Zabo
Treffpunkt: kleiner Gemeindesaal der evan-
gelischen Kirche 
Zeitpunkt: 17:00 Uhr

Termine im Herbst 2023 
• 17.10.2023
• 21.11.2023
Informationen dazu erhalten Sie bei
Frau K. Gottschalk, Diakonie Zabo
0911 2107809 

ErzählRäume im Herbst 
im Quartierscafé Langsee
Herzliche Einladung zum ErzählRaum am 
Montag, 30.10.23 von 16:00-17:30 Uhr zum 
Thema „Geschichten aus meiner Schul-
zeit. So war das damals…“

Zum ErzählRaum am Montag, 27.11.23 von 
16:00-17:30 Uhr, zum Thema „Geschichten 
vom Einpacken und Auspacken“
In geselliger Runde wollen wir uns gegensei-
tig Geschichten aus unserem Leben erzählen, 
uns zuhören und miteinander plaudern. In 
der Pause stärken wir uns mit Kaffee und Kek-
sen.
Bewohner:innen aus dem Betreuten Wohnen 
und den Stadtteilen Mögeldorf, Laufamholz 
und Zabo sind, egal welchen Alters, herzlich 
willkommen.
Adresse: Langseestr. 2, Mögeldorf (Ecke 
Laufamholzstraße/Langseestraße, Buslinie 40, 
Haltestelle Prutzstraße)

Veranstalter: Team aus den drei evang.-luth. 
Kirchengemeinden St. Nikolaus und St. Ulrich, 
Heilig-Geist und Auferstehungskirche.
Bitte melden Sie sich über eines der Pfarräm-
ter an: pfarramt.moegeldorf-n@elkb.de  
Tel. 5430094
pfarramt.laufamholz@elkb.de, Tel. 501345
pfarramt@zabo-evangelisch.de, Tel. 404422

Sabine Bleise-Donderer und Team

Aktuelles

Julius-Schieder-Platz 4, 90480 Nürnberg
 Tel.: 0911 / 210 78 09, 
E-Mail: leitung@diakonie-zabo.de



Einfach so normal leben wie möglich. Ohne 
Einschränkungen das tun, was man kann, 
und was möglich ist. Die Offene Behinder-
tenarbeit der Diakonie ermöglicht Menschen 
mit Behinderungen die Teilhabe am sozialen 
Leben. Sie informiert über wohnortnahe 
Hilfsangebote und unterstützt bei der Leis-
tungsbeantragung.
In Nürnberg bietet die Stadtmission vielfälti-
ge Angebote für Menschen mit Behinderun-
gen. Der Bogen reicht vom "Betreuten Ein-
zelwohnen für Menschen mit seelischer und 
schwerer körperlicher Erkrankung" über ver-
schiedene Wohnheime bis hin zur "Thera-
peutischen Werkstatt". Eine Beratungsstelle 
ist die "Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung". Mit der OASE gibt es eine Tages-
stätte für Menschen mit seelischen Erkran-
kungen.
Für diese wichtigen Angebote, sowie alle an-
deren Aufgabenbereiche der Diakonie, bit-
ten wir bei der Herbstsammlung um Ihre Un-
terstützung. Herzlichen Dank!
Spendenkonto Diakonie im Dekanat (Stadt-
mission Nürnberg)
IBAN: DE 36 5206 0410 0702 5075 01
Evangelische Bank
Stichwort: Herbstsammlung

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verblei-
ben direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der diako-
nischen Arbeit vor Ort.

Von den Austräger:innen über die Chöre, 
Gottesdienstteams, Jugendarbeit, Besuchs-
dienst, Repair Café und vieles mehr: Die akti-
ve Mitwirkung vieler ist der große Schatz un-
serer Kirchengemeinde.
Am Sonntag, den 12. November (18:00 
Uhr im großen Saal) wollen wir diesen 
Reichtum mit allen feiern, die im zurücklie-
genden Jahr  mit angepackt haben.

Für Essen, und Getränke ist gesorgt, die Cock-
tailbar ist wieder am Start, Programmbeiträ-
ge sind in Vorbereitung – einem fröhlichen 
Abend steht nichts mehr im Weg.  
Damit wir planen können, freuen wir uns 
über eine  kurze Nachricht ans Pfarramt, dass 
Sie teilnehmen (telefonisch oder per Mail)

Herbstsammlung
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Aktuelles 

Einladung zum Mitarbeitenden-Dank

Herr Jürgen Mommerts hat den Auferstehungsboten für unsere Gemeinde in der Siedler-
straße Nr. 9-11 viele Jahre verteilt und kann dieses Ehrenamt ab sofort nicht mehr ausfüh-
ren. 

Im Namen der Gemeinde Zerzabelshof bedanken wir uns herzlich für Ihren zuverlässigen 
und engagierten Einsatz durch alle Jahreszeiten und wünschen Ihnen weiterhin alles Gute!

Austräger*in für den Auferstehungsboten gesucht für die Siedlerstr. 9-11 (11 Ex.)

Bitte im Pfarramt melden unter 0911 40 44 22 / Pfarramt@zabo-evangelisch.de

Foto von Adi Goldstein auf Unsplash

Vesperkirche Nürnberg 2024 

Wir suchen:
• ehrenamtliche Mitarbeiter*innen

Sie können sich engagieren in den Bereichen:
• Aufbau/Abbau, • Service, • Spülen (Spülmaschine vorhanden!), • Kaffee und 
Kuchen*, • Empfang und Kasse, • Raum und Reinigung, • Essensausgabe*

*(HCCP-Schulung unbedingt nötig, findet an einem Abend im Januar in unseren Räumen statt)

• Anbieter*innen Zusatzangebote
(z.B. Friseur*in, Tierarzt*in, prakt. Arzt*in, Apotheker*in, Rechtsberatung, 

Physiotherapie, Alltagsberatung, Yoga, Entspannung, Handarbeiten, Basteln, 
Zeichnen/Malen, Traumreisen/autogenes Training und vieles mehr) 

für je ein-, max. zwei Angebote pro Woche

vom 14.01.-18.02.2024
in der Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, Nürnberger Südstadt:

Seid dabei!
Seid dabei!

Mail: brigitte.meyer@elkb.de
Telefon: 0911/43 12 21 60

Allersberger Str. 116, 90461 Nürnberg
www.vesperkirche-nuernberg.de

Meldet Euch bei Brigitte Meyer→
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Gruppen & Angebote
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GS = 
KS =  
WS =  
K =  
T =  
A =  

 großer Gemeindesaal, Julius-Schieder Platz 2, links an der Kirche vorbei
kleiner Gemeindesaal, Julius-Schieder-Platz 2, unter dem Turm durch und hinten links ins Gebäude
Wohnstift Bingstr. 30
 Auferstehungskirche, Julius-Schieder Platz 2
 Taufkapelle, in der Kirche nach dem Eingang rechts
 Arche Kötztinger Str. 88

Kinder

Miniclubs
Donnerstag  9.00 Uhr für - 2-jährige
Julia Niekamp, Tel 0176-31740160 A

Eltern-Kind-Turnen
Tanzmäuse
Rhythmik &
Musik. Früherziehung
Musikzwerge

Montag, 9.15-10.15 Uhr ab 2 Jahre
Montag, 15.15-16.15 Uhr, ab 4 Jahre
Dienstag, 15.30-16.30 Uhr, ab 3 Jahre
Dienstag, 16.30-17.30 Uhr ab 4 Jahre
Dienstag, 9.15- 10.15 Uhr, ab 3 Monate
Dienstag, 10.30-11.30 Uhr, ab 3 Monate
Mittwoch, 9.15-10.15 Uhr, ab 18 Monate
Mittwoch, 10.30-11.30 Uhr, ab 3 Monate
Monika Fischer Tel. 40 63 12

GS
GS
GS
GS
GS
GS
GS
GS

Erwachsene
Englische
Konversation

Mittwoch, 18.30  - 20.00 Uhr
Silke Graf, Tel. 40 46 77 KS

Fitnesstraining
für Frauen

Dienstag Gruppe 1: 19.15-20.15 Uhr
Dienstag Gruppe 2: 20.30-21.30 Uhr
Silke Graf Tel. 40 46 77

GS

Yogaunterricht Mi + Do + Fr von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Renate Schmoldt Tel. 23 26 15

GS

Gymnastik Donnerstag 9.00 bis 10.00 Uhr
Martina Raffler Tel. 404562

GS

Kontakt Asyl Rita Ensinger Tel. 40 81 07

Kontaktgruppe Zabo Gustav Adolf Selig, Tel. 409366

Senior:innenkreis Montag 16. Oktober und 20. November 
15:00 Uhr im kleinen Saal

KS

Bibelstunde Bibelstunden bis auf Weiteres montags 16 - 17 Uhr im Wohnstift 
am Tiergarten. Kontakt: Pfarrerin Dr. Arnold, Tel. 0911 - 40 99 92 80

WS

Zukunftsgebet Immer am 1. und 3. Freitag, außer in den Ferien, 17 Uhr
Martina Aschoff

T

Abendgebet Immer am 2. und 4. Freitag, außer in den Ferien, 17 Uhr
Pfarrer Christoph Zeh

T

Frauen in der
Arche

Donnerstag 19.Oktober, 18 Uhr
Besprechung der Sommerlektüre „Der Wal und das Ende der Welt“
Donnerstag,  16. November ,18 Uhr
Wir diskutieren allgemeine und aktuelle Themen
Barbara Blos Tel. 40 00 01 / Doris Ludwig Tel. 40 65 34

A

Sing-Tänze in der Arche 14.10. Bewahre uns Gott, behüte uns Gott
Reingard Fuchs, Tel. 402679 • reingardfuchs@web.de

A

Trommelgruppe Afro-Percussion Trommelgruppe (nur Erwachsene)
jeden 2. und 4. Freitag im Monat 16.00 bis 18.00 Uhr
Renate Heep Tel. 40 78 39

A

Repair Café Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr 
13. & 27. Oktober, 10. & 24. November
Michael Geßner Tel. 4800642 / michael.gessner@gmx.de

A

Kirchenmusik
Kinderchor
Jugendband

Mittwoch, 16.15-17.15 Uhr ab 1. Klasse – nach Absprache
Leitung: Dorothea Kopic Tel. 596 4321

GS

Gospelchor
Kirchenchor
Jugendchor

Montag 17.45 Uhr 
Montag 19.30 Uhr 
Donnerstag 16.30 Uhr 
Leitung: Andreas Rüsing Tel. 0179 2496099

GS

Posaunenchor Freitag 20.00 Uhr
Leitung: Susumu Kakizoe Tel. 0174 3234732

GS



Wir suchen Verstärkung!
Die Diakoniestation Zabo darf sich weiterhin über das steigende Vertrauen der Stadtteilbewohner
freuen. Daher braucht das Team erneut Verstärkung. Ab sofort suchen wir eine

Hauswirtschaftskraft
in Festanstellung (15-25 Std./Woche)
oder auf 520 Euro - Basis, Gehalt nach AVR Bayern, 30 Tage Urlaub,
keine Wochenenden, keine Feiertage, gern nur am Vormittag, wir zahlen
eine Zusatzrente, Familienbudget und jährliche Sonderzahlung,
ein tolles Team heißt dich herzlich willkommen!

Ihr Aufgabengebiet umfasst die hauswirtschaftliche Versorgung unserer Patienten, Begleitung zu
Einkäufen, Anleitung zur Haushaltspflege, Essen anrichten und liebevolle Gespräche!

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Frau Katja Gottschalk (Pflegedienstleitung) zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an

Diakoniestation Zabo Tel.: 0911 / 210 78 09
Frau Katja Gottschalk
Julius-Schieder-Platz 4
90480 Nürnberg
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Spendenkonto

der Kirchengemeinde IBAN DE40 7605 0101 0005 4760 31
BIC: SSKNDE77XXX Sparkasse Nürnberg

Auferstehungskirche Julius-Schieder-Platz 2, 90480 Nürnberg

Pfarramt
Forstmeisterstr. 6, Telefon 40 44 22, Fax 40 46 31
E-Mail:  Pfarramt@zabo-evangelisch.de
Internet: www.zabo-evangelisch.de

Pfarramtssekretärin
Dagmar Zernikow

Bürostunden: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 
9.00-12.00 Uhr, Donnerstag 15.00-17.00 Uhr

Pfarrer Christoph Zeh
1. Pfarrstelle

Telefon 0151 42103204
E-Mail: Christoph.zeh@elkb.de

Pfarrer Dr. Peter Aschoff
2. Pfarrstelle

Telefon 0151 591 271 42
E-Mail:  peter.aschoff@elkb.de

Pfarrerin Dr. Julia Arnold
Telefon 40 99 92 80
E-Mail:  julia.arnold@elkb.de
Beauftragte für Altenheimseelsorge im Dekanat 

Vikar Max Hofmann Telefon: 0176 81169438
max.hofmann@elkb.de

Kantor  Andreas Rüsing Telefon 0179 249 60 99
E-Mail:  info@andreas-ruesing.de

Vertrauensleute des 
Kirchenvorstands

Hans Joachim Ulrich (Tel. 401353)
Gudrun Wolfrum (Tel. 499011)

Jugendreferent
Bob Saeger

Telefon 015151875170
bob.saeger@elkb.de

Spendenkonto der 
Kirchengemeinde

IBAN DE40 7605 0101 0005 4760 31
BIC: SSKNDE77XXX Sparkasse Nürnberg

Kindergärten

Julius-Schieder-Platz, Telefon 40 79 20
Leitung: Heidi Lang

Waldmünchener Straße,  Telefon 54 06 392
Leitung: Simone Brütting

So erreichen Sie uns

Diakoniestation Julius-Schieder-Platz 4, Telefon 210 78 09
E-Mail:  leitung@diakonie-zabo.de
Leitung: Katja Gottschalk
IBAN: DE58 7605 0101 0009 0035 00, 
BIC: SSKNDE77XXX • Sparkasse Nürnberg

Diakonieverein 1. Vorsitzender: Pfr. Christoph Zeh
2. Vorsitzender: Pfr. i.R. Dieter Krabbe
Kassiererin: Ingrid Deinhardt, 
Siebenbürger Str. 19 Telefon 40 62 78
Julius-Schieder-Haus: 
Gabi Mitsdörffer, Telefon 40 40 51
IBAN: DE69 7605 0101 0001 3071 28
BIC: SSKNDE77XXX • Sparkasse Nürnberg

Verein Freunde
der Arche

1. Vorsitzender: Dr. Peter Aschoff
2. Vorsitzende: Kerstin Heimann, 
kerstin@familie-heimann.eu
Kassenführerin: Ursula Schultheiß-Frosch
Viatisstr. 42, Telefon 40 45 67
Konto: IBAN: DE33 7605 0101 0010 1792 99
BIC: SSKNDE77XXX • Sparkasse Nürnberg

Verein zur 
Förderung der 
Kirchenmusik

1. Vorsitzender: Hans Joachim Ulrich
Telefon 0911 401353
2. Vorsitzender: Hans Zeltner
Telefon 0911 6427497
Kassenführer: Jürgen Blümel, Telefon 40 89 004
IBAN: DE84 7605 0101 0006 2910 09, 
BIC: SSKNDE77XXX • Sparkasse Nürnberg

Notfallhandy an 
Wochenenden 0151 163 203 43



Reformationsfest


